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Des Beil, Feom. Reichs Sraf und Heve

son §3honbura,

Srafund Sert ju Slauchan und SSaldenburg, wican
der &"uebem Srofichaic Dactenitein, und HBevvichafit

.. Lidbtenftein, 2. 20,

NachalincElich getwffenem Wechfel des Seitlichen mit dem Eroigen

in 3. Decemd. 1746,

3 Slaudyan

‘ Standes-mafig beerdiges murde,
Beobachtetedurch diefes fein wehmiiehiaes Bepleid, inunterehiniaffer Devotion,

ot Shriftopy Seyilling,

: —Gjm'\f{‘ Schinb. Gemeinfchafitl. Dber-Steuer-Cinnehmer dafelbft.

dwickan, gedeuckt bey Johann Fiedrich Hifern.
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R\ 3¢ Sugend, welde difmal fieht
ﬁ é Sraf Stto Lrenjtens Bogen mavren,
\ SRitd Ednfiti, durd mand Helden- Lied,
D Abfibicd diefes Ferrr bedauven,
Dennt vidket fic auf foldes Werck

Einft, mit Berftand, ibr- MigenmerdE, |
Und lae fih deflen Griinde fagen; e |
So fan, bey tiberlebter Hoth, -

Sie, it der Wahrheit, diefen Tod V
Wit Nadveu niemals gnug beElagen. ?

ﬁo bald ‘der Qebens- HE gebent,
Daf ein. Regent fein Haupt . muf neigen,
Und, bey nody frriher Lebens-Beit,
Sp alt ev ift, ind Tieffe freigens-
o ofit erfabret Land und Stadt,
Daf e3 was. ju bedenten hat.
Und feeplih! Eang nidhe anders Fommen. w‘
Der Nlten- Sabs bleibt immer waby:
®ar felten, als mre mit Gefalr,
Wird ein Verdndernn unternommen.
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6, die e nody die Seiten i,
Und drepfi Sobe suvicfe dendet,
oa Chriftian Eenft vefdicven ift,
Eryable, was eud) nadher geErancet,
Definnet aber jedes TWots,
Und fHlicst auf drepfig wicder fort,
St audy, alg waven fie verfloffen;
Wad gebet b, fpredt Fann fiie Hann,
Nadhero wobl fie Bovtheil an,
Den ihr gemicflet, und genofien?

%

%rf)ielte nicht die Hofinung nod
Die Sterblidhen in Jamumer-Tagen;
IBer nnter ihnen wolte dod
Die Wivermdrtigheiten tragen?
flein, fo lang uns diefe tragt,

SRird der @edancke fort gebegt: ;
San Eonne ftetd vidd Guts ermerben.
@5 brit die Hoffnung dodh das Hee
Qeit ruiger, al8 Harm und Shimers,
nd 16ffet folglich befler feerben.

@u sit smar, aufgelopter Sraf!
HHtfelig vom der T0ele geEomimen; :
Dpdy bat ung diefer Zodeg-Sihlaf
Gewip mit Div oud viel entnommen.

Wer [Hast die Seinen o, wie Du?
Wer ftelit dew Unterthan gur Ruh,
sRenn v entdecket, wad iHm fehiet?
Rer unterfiibt dev Biirger ®lick?
v halt den Linfall nun jueiict,

Dev manden im BVerbovgnen qoalet?,

Y

%%ie gar $u gerne batten mir,
Da unjer Herh voll Liebe brenuet,
Ein 3¢hu mal linger Scben D, :
Sanit eingefeblafner Sraf! gegonnet
Wit wirden nie juriicke frebn,
Da unfer Heil und TWoblergehn
Beftandig nnter Dir gegrimet,
tnd weldyer von ung hatte it
Nadh angelobter Amted - PHidt,
Sp redet jeder Knedt, gedienet?




@ads toeit ein herrlider Genuf
Wird Div in Ewigleit befihieden,
Didh cronet Deines Lebens Sehlug,
Du fabhrft, wic Simeon, in Fricdem.
Du freigft, nad wohl vollbradtem Lauf,
3u Fiong Berge freudiglt auf,

Du lebeft niche mebr unter Knechen s
oRag. Himmlifdh ift, und ewig heift,
Dag weiff Dein nun vevklavter Geift
Dey denen Geiftern der Geredheent.

go will ¢8 GOLt; fo hat ev. mir,
e folte denn nidht Klagen miiflen?
S diefen Jabre, und mit Div,
Den dritten Bater {hon entviffen’
! ein o offt evlittner Shmers
Betlemme auch cin gefaBtes Herk,
Und seiget mande Traner- Stunde;
Dody fiibret die Gelaffenbeit,
Duvd. den, der wichernm evfrent,
Di¢ Hand i Demugh ju dem Munbde.
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1 (..ﬂbr thut, Verlafne! was Ihr follt,
enn 3or wm evtt und Bater tvauret,
Und fo gevedt, ol Jhe nur wollt, ‘
Deffelben Hingang, jest. bedauvet,
Sebod), Do Diefer qus, der Grufft
Sud ju gefebter Faffung rufits.
o werbet 3he 31 folgen wifen.
Dif ifté, was Tren und Liebe lehrt:
e $tto SLenftens e ot
SBitd fets aelofien bleiben mfen.
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 Stanbes-mdgig beerd
Beobactetedurdh dicfes fein wehmitehiges Bey

Sofann Shriftopp

@t‘&ﬁ @d)ohb @emcmfd)aﬁ'ﬂ Dbcr C Dafelbft.

dwi d’ an,  gedrueft bey Johann Friedvich Hifern.



	Als Der Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Otto Ernst, Des Heil. Röm. Reichs Graf und Herr Von Schönburg ... Am 8. Decembr. 1746 zu Glauchau Standes-mäßig beerdiget wurde Beobachtete ... Johann Christoph Schilling, Gräfl. Schönb. Gemeinschafftl. Ober-Steuer-Einnehmer daselbst
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



